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8 3  /  M E D I E N M I T T E I L U N G  
 
Menzingen: Schwerer Verkehrsunf mit tödlichem Ausgang 
 
Bei einer Kollision mit einem Personenwagen wurde eine 19-jährige Motorradlenkerin 
tödlich verletzt. 
 
Am Samstag (12. April 2008), kurz nach 1700 Uhr, fuhr eine 19-jährige Schweizerin mit ihrem 
Motorrad auf der Hauptstrasse von Edlibach in Richtung Zug. In einer Rechtskurve kam die 
Motorradlenkerin aus noch ungeklärten Gründen zu Fall und auf die Gegenfahrbahn, wo sie mit  
mit einem korrekt entgegenkommenden Personenwagen kollidierte. Die Motorradlenkerin 
wurde beim Aufprall mit dem Personenwagen so schwer verletzt, dass sie noch auf der 
Unfallstelle verstarb. Der 66-jährige Personenwagenlenker sowie seine Beifahrerin blieben 
unverletzt. Ein nachfolgender Motorradfahrer, welcher ebenfalls in Richtung Zug unterwegs war 
und ausweichen musste, kam zu Fall und wurde dabei leicht verletzt.  
 
Die Hauptstrasse wurde zwischen Edlibach und Nidfuren während rund zweieinhalb Stunden 
durch die Feuerwehr Menzingen gesperrt und der Verkehr umgeleitet. Der Sachschaden 
beläuft sich auf mehrere Tausend Franken. Vom Rettungsdienst, der Feuerwehr, der 
Staatsanwaltschaft sowie der Polizei standen insgesamt rund 20 Mitarbeitende im Einsatz. 
 
 
Weitere Auskünfte: 
Oberstlt Karl Walker, Pikettoffizier der Zuger Polizei, steht Ihnen bis 15:00 Uhr zur Verfügung 
(T 041 728 41 41).  
 


